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pochentliche Anzeigen .

Donnerstag , No . 32 . den 10 . August , 1815 .

em

Deffentliche Bekanntmachungen .

1) Folgender Auszug der dem auf der Insel Mans

gerog angestellten Vogt ertheilten oberlichen Instruc :
tion wird hiermittelt zur allgemeinen Wissenschaft
und Nachachtung bekannt gemacht :

1) Der Vogt führet über die Insel eine allgemeis
ne Polizey =Aufsicht .

2 ) Er hat in allen dringenden Fällen , wo es

darauf ankommt , auf der Stelle Ruhe und

Ordnung wieder herzustellen , und behuf unter :
füßung der Strafgewalt in Ansehung entstans
bener Verbrechen und Vergehen , beym Anfang
Der Untersuchung sich nach Vorschrift des § .

16 . der Beamten Instruction zu richten , ist

auch zur Aufrechthaltung seines Ansehens in

Gemäßheit des Art . 323 . des Oldenburgschen

Strafgefuches berechtiget , einen Widerspens
fligen auf der Stelle zu I bis 2tågigem Ges

fängniß abführen zu lassen , vorbehältlich der
Art . 321 . bestimmten Strafen der Wieders
sehung .

3) Er hat keine Civilgerichtsbarkeit , muß sich jes
doch angelegen seyn lassen , die Insulaner von

der Führung verderblicher Processe abzumahnen ,
und die streitende Theile dutch gütliches Zures

den zu vereinigen suchen , unter Vorbehalt je :

doch des zur Anstellung einer Klage erforderli
chen und vor dem Amte zu verhandelnden

Sühne : Versuches . Wenn es dem Vogt ges .

linger , zwey streitende Partheyen gütlich zu vers
einigen , so , muß er darüber ein Protocoll auf ,

nehmen , welches na der im § . 6 . der Beam :

ten Instruction enthaltenen Vorschrift abzu
faffen ist .

4 ) Er übet frine Handlungen der freywilligen Ger
richtsbarkeit , jedoch soll ein von ihm aufgenoms

menes , in breyer männlichen Zeugen Gegenwart

bem Teftator vorgelesened , von diesem , den
Zeugen und ihm unterschriebenes Testament als

ein in der Form gültiges Testament angesehen
Werden

5 ) Er fann ferner vorläufige Berklärungen und
Seeproteste aufnehmen , muß jedoch die Declas

ranten zur Abgabe ihrer weitern Erklärung aller
mal an das 2mt verweisen .

6 ) Er darf die Richtigkeit der Unterschriften atter

stiren und legalisiren .

7 ) Da in der schlechten Jahreszeit die Commu
nication mit dem festen Lande oft 3 , 4 und
mehrere Monate unterbrochen ist , so muß sich

der Vogt im Herbste eines jeden Jahres für
diese Zeit für sich und für die Bedürfnisse der

Insulaner sa wie der etwa anlandenden Freme

den verproviantiren , und jederzeit eine Quan

titát Genever , Essig , Wein , Stockens und

Waißenmehl , Speck und Fleisch in . Vorrath

und Bereitschaft haben , und sich überhaupt so

einrichten , daß für Geld zu jeder Jahreszelt

einige Erfrischungen und Bequemlichkeiten , bey

ihm zu haben And , wobey er zugleich den Gå

sten bescheiden zu begegnen und sie nicht zu

übertheuern hat . Zu dem Ende muß er sich

nach der ihm im Frühjahre und Herbst auf den
berichtlichen Vorschlag des Amtes zu bestimmen .
ben Tore richten .

8 ) Bey vorfallenden Strandungen hat er sich bis

weiter nach der hiesigen Strandungs : Ordnung
zu richten .

9 ) Zu den Transporten auf der Insel hat der
Bogt beständig zwey tüchtige Pferde und zwey
Wagen zu halten . Er soll für jede Fuhr unter
einer halben Meile 9 Schaaf , über eine halbe
Meile aber 12 Schaaf bekommen und anzurech

nen haben . Er ist auch schuldig , mit seinen



Pferden und Wagen jedesmal auf gegebenes
Zeichen nach der Chaloupe zu fahren , und die
Fremden , welche vom festen Lande herüberkom

men , mit ihren Sachen abzuholen und an den

Strand zu bringen , wofür ihm an Fuhrlohn

gleichfalls für jede Fuhr 9 Schaaf begleichen
foll .

Oldenburg , aus der Regierung , den 5 . August ,
1815 .

1 . Brandenstein . Menz . Runde . Schloifer . v . Grote .

Quathamer .

2 ) Am Mittwochen den 16 . d . M. , Morgens
1 Uhr , foll im hiesigen Militär Hause an der

Haarenstraße die Lieferung von 741 Last Hafer hies
figes Maaß , 226 Fuder ( à 1000 Pfund ) heu ,
226 Fuder ( à 1000 Pfund ) Stroh zu Heckerling ,
für das Herzogliche Dragoner . Corps öffentlich mins
desfordernd verdungen werden . Liebhaber können sich
daber am besagten Tage und Orte einfinden , die
nähern Bedingungen vernehmen und nach den Um

fanden den Zuschlag sofort gewärtigen ..
Oldenburg , aus der Militär . Commiffion , den & .

August , 1815 .

Ment . Zoel . Lehmann .

linh .

3 ) In Beziehung auf die unterm 24 . Decems
Ber 1809 . erlaffine Publication wegen Bezahlung
der sogenannten Canon and Recognitionsgelder fins
det die Cammer nöthig , mit Rücksicht auf die ge
genwärtige Einrichtung des Herrschaftlichen Hebungss
wesens , zur Nachachtung derjenigen , welche einige
Landesryen , wovon diese Abgabe zu entrichten ist ,
hefigen , folgendes bekannt zu machen :

1 ) bie sogenannten Canon und Recognitionsgeli
der , welche eigentlich auf Martini jebes Jahrs
fällig sind , können zwar fernerhin unmittelbar
an die Herrschaftliche Casse bezahlt werden , jedoch
muß alsdann die Entrichtung derselben vor dem
1. December jedes Jahrs an den p . t . Einnahmes
Cassirer geschehen .

2 ) Nach dem 1. December wird die Bezahlung .
der Canon , und Recognitionsgelber bey der Herr
schaftlichen Caffe nicht mehr angenommen , son :
bern es wird jedesmal in der ersten Woche des
Decembers das Verzeichniß der Rückstände an
die bepkommenden Aemter gesandt , und deren
Erhebung und Ablieferung durch die Amtss
Ennehmer angeordnet . Diejenigen , die bis
behin im Rückstande geblieben sind , haben als :

dann dem Arts , Einnehmer an Hebungsgebüh , veven für jeden Post unter einem Nehir . zwey
Grote und von einem Rthlr . und darüber für v
jeden Sch !r . zwry Grote überher zu entrichten.

3 ) Bon denjenigen , die bis zum 31. December
jedes Jahrs den Abtrag ihrer Canon : und Recogni
tionsgelder nicht verfügt haben , werden selbige g
nach dem 1. Januar des folgenden Jahre zus
gleich mit den im § . 2. bestimmten Hebunge, di
gebühren durch das Amt ohne einige Nachsicht
executivisch beygetrieben , und haben also die
Saumhaften die hiedurch verursachten Kosten da
A selbst beyzumessen .
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4 ) Alle diejenigen , die im Lauf des Jahrs zum
Besitz eines Grundstücks , von welchem diese
Abgabe entrichtet wird , gelangt sind , haben ric
solches bey Entrichtung derselben für solches fri
Jahr mittelst Production der erforderlichen Beer
scheinigungen ihres Besizes gebührend anzuzit
gen , und die Umschreibung auf ihren Namen ein
zu bewirken . Wer dieses versäumt , der wird
demnächst , sobald die Unterlassung entdeckt wird, lic
in fünf Golbfl . Herrschaftliche Brüche genom δα

men werden , welche Brüche , wenn der neur
Besser unter Vormundschaft oder Curatel A
fteht , den Vormündern oder Euratoren zur tu

Last fällt . Damit auch die in den lektverflos
fenen Jahren vorgefallenen Veränderungen der
Besißer in den Registern nachgetragen werden
Eönnen , hat jeder gegenwärtige Befißer eines
solchen Grundstücks bey der diesjährigen Ent
richtung dieser Abgabe sich zu erkundigen , o
das Grundstück bereits auf seinen Namen ge

schrieben stehe . Findet sich das Gegentheil , he

so hat er die erforderliche Umschreibung sofort

zu bewirken . Wer dieses versäumt , der wird R

demnächst , sobald die Nichtbefolgung dieser Vorbe
Scheift fich zeigt , deshalb in die Brüche von fd

fünf Goldfl . genommen werden .

Oldenburg , aus der Cammer , den 28 . July ,
1815 .
Mens . Hansen . Schloifer . Bedeker . Hakewessell.
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fa4 ) ir zam Consistorio der Herrschaft Jever aller
gnädigst verordnete Präsident , Bice Präsident , Ráche
und Assessoren fügen dir , Heers Eilers , hiedurch zu
wissen , was uns deine Ehefrau , Gesche Eilers, geht
berne Schröder , Wirthsfrau , wohnhaft zu Groß H

Ostiem , burch eine wider dich bey uns vorgebracht be
Desertions , und Ehescheidungsklage unterthänig
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vernehmen gegeben , gestalten du Heers Ellers deine
Ehefrau Gesche Eilers , geborne Schröber , böslich

ir verlassen, du ihr auch von bem Orte deines Aufent
n. halts so wenig Nachricht gegeben , als sie solchen ,
rangewandter Mühe ungeachtet , auszuforschen ver

migenb gewesen , mit unterthänigster Bitte , Bir

Begeruhten dich deshalb edictaliter zu verabladen , und
im Fall deines Außenbleibens in contumaciam wider

dich zu erkennen , was sich zu Recht gebühret .
Wann nun die gebetene Edictai : Citation wider

bich erkannt , so citiren und laden wir dich hiemit ,

daß bu am Montage nach dem 20ften Sonntagedaß bu am Montage nach dem 20ften Sonntage
post Trinitatis, wird seyn der 9. October d. J . ,
den Wir für den ersten , zweyten , britten und legten
Gerichts Termin sehen , oder ba derselbe kein Ges

richtstag wäre , den nächst darauf folgenden Montag ,

früh 10 Uhr , vor hiesigem Confiftorio in Pers . n

erscheinest , auf bemeldete , von Supplicantin tolder

dich eingebrachte Klage deine Verantwortung , da du

neinige zu haben vermeinest , vorbringest , und darauf
rechtliche Entscheibung gewärtigst , mit der ausbrück
lichen und ernstlichen Verwarnung , du erscheinest so :

dann oder nicht , daß bennoch in der Desertions :

und resp . Eh sheldungssache , auf dein ungehorsames
el Auß nbleiben , verfahren werden wird , und in con¬

tumaciam wider dich ergehen solle , was sich zu
Recht gebührt . Wornach du dich zu achten .

Gegeben Jever den 1 . July 1815 .

t
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Chemnis .
Aus dem Consistorio Hieselbst .

Frerichs . Birlage . Hellmann .

I . Oldenburger Landgericht .

5) Die verwittwete Pastorin Gramberg hieselbst

hat den ihr bisher zuständigen , außer dem Everstens
Thore an der Landstraße zwischen den Gärten des

d Kaufmanns Bollmann und des Tagelöhners Rasses
t bohm belegenen Garten an die gnädigste Landesherr

nschaft verkauft. Angabe den 12. September . Prá
clusiv Bescheid den 20 . September d . I .

t

6) Die Wittwe des Reitknechts Berend Hermann
Stuve , Helena geb. Schmeiers , hat von dem vors
maligen Gastwirth Johann Christian Wenzel auf dem
dußern Damm dessen daselbst zwischen den Häusern
des Postsecretair Bischoff und des Kaufmanns Hirsch
bein belegenes Haus mit Garten und Zubehör ge
fauft . Angabe den 14 . September d . J .

7 ) Johann Gerhard Wöbkent , Zimmermeister
ehteselbst , hat ein auf dem äußern Damm en der

Hunte belegenes , shngefähr 10 Scheffel Saat gros
Bes Stück Land , Weldamm genannt , an den 3m

# memeister Anton Gerhard Meyer hieselbst verkauft .

Angabe den 19 . September . Präclufivbeſcheld bew
4. October d. J .

II . Neuenburger Landgericht .

8 ) Die Kinder und Erben brr verstorbenen Witte

we des weyl . Häuslings Eilert Springer zu Barel

find gewillet, die von ihrer Mutter nachgelaffene,
am Mortende zu Varel belegene Häuseley , bestehend
aus einem Wohnhause mit Stall und Garten hin

term Hagen und verschiedenen Ländereyen 2c . , am

13. September d. J . , Nachmittags 2 Uhr , im

Herrschaftlichen Schütting zu Barel verkaufen zu
lassen. Angabe den 6. September. Präclusivbescheid
den 14. September d . J .

9 ) Wider weyl . Hermann Hoyers , Schusters in

Varel , Wittwe ist Schuldenhalber der Concurs ers

fannt . 1 ) Angabe den 4. September ; 2 ) Liquidar
tion den 26 . October ; 3 ) Prioritäts Urtheil den 30 .

November d . J . ; 4 ) Verkauf des Concursgutes an

Ort und Stelle den 23 . Februar 1816 . Uebrigens
haben die Gläubiger ein tüchtiges Subject zum Cu

rator der Maffe auf den 14 . September d . J . dem

Gerichte in Borschlag zu bringen .

10 ) Der Zimmermann Diedrich Gerhard Busch
in Barel und dessen Ehefrau Marie Elisabeth Busch ,
geb . Ahlhusen , haben das von deren verstorbenen
Bater resp . Schwiegervater , dem Zimmermann Dierk
Busch in Barel , herrührende , an der Mühlenstraße

daselbst belegene Wohnhaus mit Stall und Gründen ,
auch den dazu gehörigen Kirchen und Begräbnißstellen ,
an den Zimmermann und Koter Diebrich Ahlhusen

zum Hammelwardermoor unter gewissen Bedingungen
verkauft . Angabe den 6. September . Prázlusts .
bescheid den 14 . September d . I .

III . Ovelgonner Landgericht .

11 ) Hinrich Christian Wittbecker zu Moorsee Hat

die ihm zuständigen , in Often am Mitteldeich , in
Süden am Wege vor Adam Rheinstrohms Hause ,

in Westen und Norden an Hinrich Töiners zu Esent ,

Hamm Ländereyen belegenen 3 Jack Land on dieſen
Töllner verkauft . Angabe den 2. October . Práciu
fivbescheid den 12 . October d . J .

12 ) Wiber den Schußinden Salomon Levy in
Ovelgönne ist Schuldenhalber der Concurs erkannt .
1 ) Angabe den 6 . September ; 2 ) Liquidation ben

20 . October ; 3 ) Prioritäts Urtheil den 1. Decemb .
d . J . ; 4 ) Verkauf des Concursgutes an Ort und
Stelle den 12 . Januar 1816 . Uebrigens haben bie
Gläubiger ein tüchtiges Subject zum Curator der
Misse auf den 14 . September d . J . dem Gerichte
in Vorschlag zu bringen .



13 ) Nachdem Jürgen Wulff , zur Schweyer Mühle
wohnhaft , eine generale Convocation nachgesucht hat ,
und diesem Gesuche Statt gegeben ist , so, werdenRegeben f
alle und jede , welche an den gedachten Jürgen Wulff ,
es sey aus welchem Grunde es auch wolle , Ansprüche
und Forderungen haben , hiedurch aufgefordert , solche
am 2. October d. J . anzugeben . Präclusivbescheid
den 12 . October d . J .

14 ) Der Zimmermeister Johann Diedrich Blohm
zu Robenkirchen ist gewiller , seine daselbst an der
Heerstraße belegene , an weyl . Thale Spl fermanns
und des Gerd Christian Riesebieters Grundstücken
benachbarte Kôterey , bestehend aus einem Hause nebstGarten , am 15. September d. J . in des Kauf
manns Walters Hause zu Rodenkirchen verkaufen zu
laffen. Angabe den 6. September . Práclusivbescheid
den 16 . September d . J .

15 ) Wider weyl . Kaufmanns Gerhard Schröder
Sohn zu Eckwarden ist Schuldenhalber der Concurs
erfannt . 1 ) Angabe den 1. September ; 2 ) Liqui
dation den 13 . October ; 3 ) Prioritäts Urtheil den
24 . November d . J . ; 4 ) Verkauf des Concursgutes
an Ort und Stelle den 9 . Januar 1816 . Uebrigens

haben die Gläubiger ein tüchtiges Subject zum Cu :
rator der Masse auf den II . September d . J . dem
Gerichte in Vorschlag zu bringen .

16) Wider wryl . B. A. Wulffs Kinder zu Abbes
hauserwisch entstehet Schuldenhalbar der Concurs .

1 ) Angabe den 4 . September ; 2 ) Liquidation den

24 . October ; 3 ) Prioritats Urtheil den 8 . Decem

ber d . J . ; 4 ) Berkauf des Concursgutes an Ort und

Stelle den 20 . Januar 1816 . Uebrigens haben die
Gläubiger ein tüchtiges Subject zum Curator ber

Masse auf den 18. September d. J . dem Gerichte
in Borschlag zu bringen .

IV . Jeversches Landgericht .

17) Wider den Bäcker Hinrich Classen Alting
in Jever ist Schulden halber der Concurs erkannt .

1) Angabe den 11 . September . 2 ) Liquidation den

23. October . 3 ) Prioritäts Urtheil den 4. Decems
ber d. J . 4 ) Verkauf des Concure gutes an Ort
und Stelle den 26 . Januar 1816 . Uebrigens , ha
ben die Gläubiger ein tüchtiges Subject zum Curas
for der Masse auf den 20 . September d . J . dem
Gerichte in Verschlag zu bringen .

V. Oldenburger Stadtgericht .

18 ) Der Kaufmann Diedrich ) Lambrecht , vorhin
hieselbst , jeßt in Hamburg wohnhaft , ist gesonnen ,
seine sämtlichen hieselbst belegenen Immobilien , als

1 ) ein neu erbautes Wohnhaus mit Packhaus und
Pertinentien , am Stau belegen ; 2 ) ein an der
Haarenstraße ohnweit des Thores belegenes Wohn
haus mit Nebengebäuden und Pertinentien ; 3) ein
am Wall in der Nähe des Haarenthores belegenes
neu erbautes Haus mit Pretinentier , am 23 . Sep
tember d. J . , Nad mittags 3 Uhr , in des Gast:
wirths Hesse Hause hieselbst verkaufen zu lassen.
Angabe den 18 . September d . J .

Schmiedeamtsmetter Georg Wilhelm Frühstück zu
19 ) In Convocationssachen wegen eines von weyl .

Oldenburg an den Kaufmann Christian Bolling hier
selbst verkauften , vor dem Heiligengeist Thore der
ten sammt allen Zubehörungen werden alle diejenigen,

Stadt Oldenburg an der Steinstraße belegenen Sars

welche sich in dem auf den 17 . July d . I . zur An
gabe ihrer etwaigen Forderungen oder Ansprüche an
diefes verkaufte Immobilstück angefeßt gewesenen Ter
min nicht gemeldet haben , hiedurch daran präcludirt
und wird ihnen ein ewiges Stillschweig n auferlegt .

Oldenburg , aus dem Landgerichte , den 19. July ,
Nomer .1815 .

20 ) Auf Ansuchen des Fuhrmanns Eilert Meyer

auf dem Stau sollen die von demselben zu verkau

fenden 8 Scheffel Saarland auf dem Bürgeresch und
der auf dem Stau jenseits der Hunte belegene Gars

ten von 2 Scheffel Saat Größe , für welche in
dem auf den 25 . vorigen Monats angefeßt geweses
nen Verkaufstermine nicht hinlänglich geboten wors

den , am 14 . August d . J . , Nachmittags 2 Uhr ,

in des Gastwirths Schwarz Hause auf dem Stau

abermals zum Verkauf aufgesetzt werden, welches
hiemit bekannt gemacht wird .

Oldenburg , aus dem Landgerichte , den 4. August ,
1815 . wore st Remer .

Bolkers in Bockhorn Creditoren wird hiermit zur
21 ) In Concurssachen des Schmidts Gerhard

öffentlichen Kunde bekannt gemacht, daß der Termin
zum Berkauf des Concursguts an Ort und Stelle
auf den 23. September 1815 . ausgesetzt fy .

Neuenburg , aus dem Landgerichte , den 22 . July ,

1815 . v . Muck .

22 ) In Convocationssachen wegen der von Joachim
Andreas Heuer zu Elfershude an Adolph Ahrens zu
Serbeck verkauften , von diesem aber in einem und

demselben Act an Albert Hinken in Lübbenstert eigen

thümlich wieder überlassenen 2 Jück Land , werden
alle diejenigen , welche sich in dem auf den 15. vori
gen Monats zur Angabe angesezt gewesenen Termine



nicht gemeldet haben , an ihren Ansprüchen und Fors
berungen in Rücksicht senes Grundstücks hiedurch
prácfubirt und solcher verlustig erflárt .

Ovelgonne , aus dem Landgerichte , den 3. April ,
Bedelbis .1815 .

23 ) In Convocations Sachen betreffend die Blau
biger des weyl Harm Christoph Hirichs , gewesenen
Eigenthümers and Tischlers in Ovelgönne , werden
alle diejenigen , welche sich in dem auf den 2. dies

ses Monats zur Angabe angefeht gewesenen Termis
ne nicht gemeldet haben , an ihren Ansprüchen und
Forderungen hierdurch präcludirt , und solcher verlu¬
Aig erflárt .

Ovelgénne , den 9 . May , 1815 .

Herzoglich Holstein Oldenburgisches Landgericht .
Zedeltus .

24 ) Wenn der unten näher beschriebene Johann

Hinrich Cordes , von Tebinghausen im Braunschweis

gischen gebürtig , welcher wegen Diebstahl sich hies

felbst in Haft befand , heute Gelegenheit gefunden

hat zu entspringen , so werden alle Obrigkeiten er :

sucht , denselben im Fall des Betretens zu ergreifen
und uns gegen Erstattung der Kosten auszuliefern .

Delmenhorst , aus dem Landgerichte , den 28 . July ,
Siegen .1815 .

Signalement .

Johann Hinrich Cordes ist ungefähr 22 Jahr
alt , mittelmäßiger Statur , hat blaue Augen , duns
felbraune Haare und Augenbraunen , platte Stirn ,
ziemlich große Nase und Mund , etwas längliches
schmächtiges Gesicht , etwas spikes Kinn , und trägt
eine grüne Jacke , hochgeibe Wefte , rothbuntes Hals :

tuch , weißlinnene Hose , weißwollene Strümpfe und

Schuhe .

25 ) Es follen folgende jährliche Herrschaftliche
Natural Lieferungen , als : 1 ) sechs Scheffel . Moo : s

roden ; 2 ) 38 Seffel Gerste ; 3 ) 329 Rodin Hoden ;

4 ) 41 Bündel Flachs ; 5 ) 2 magere Ganie ; 6 )

59 Scheffel Rocken ; am 15 . dieses Monats , Mors

gens 10 Uhr , auf dem hiesigen Amte auf 1 , 3 odce

6 Jahre öffentlich meistbietend verpachtet werden .
Amt Oldenburg , den 5 . August , 1815 .

Bothe .

26 ) Nich Anzeige des Ausschusses der Commune

Hatten find im Jahre 1815 . in folder iminune 3

zur Kriegerreise gebrauchte Bauerwagen , theils des

schlagen theils nicht beschlagen , zurückgeblieben , ohne
daß die unbekannten Eigenthümer sich bis jetzt dazu

gemeldet , welche daher hiemit aufgefordert werden ,

Innerhalb 4 Wochen die Wagen gegen gebührende
Legitimation abzufordern .

Amt Wildeshausen , den 1. August , 1815 .
Steche

27 ) 2m 14 . August d . J . , Morgens 10 Uhr

sollen die Natural : Accidentien , welche in den jeßigen
Aemtern Ganderkesee und Delmenhorst zu entrichten
find , und in Flachs , Korngatben und dergleichen
bestehen , für das laufende Jahr , unter den bekannt

zu machenden nähern Bedingungen und mit Vorbe :

halt Herzoglicher Cammer Genehmigung , beym Amte

zu Delmenhorst öffentlich meistbietend verpachtet
werden .

Amt Delmenhorst , den 4 . Aagust , 1815 .
Meisner .

28 ) Es sollen die zur Reparation des Stollham

mer Stils , der Brücken und Sichter des Stolihami

mer Sielzuges erforderlichen Materialien , als Tan :

nenholz , 364 Fuß Ostseeische Dielen , 1 Sparre von

24 Fuß , 2 dito von 18 Fuß , 2 Pfähle à 20 Fuß ,
I Balken von 28 Fuß , 14 Stück Harzer Dielen

Nr . 0 , ferner mehrere Balfen , Stender , Pößte und

dergleichen mehr , so wie auch die desfällige Zimmer :

Schmiede , und Erdarbeiten öffentlichy mindesfordernd
ausverbungen werden . Die Annehmungsliebhaber

können sich demnach am 14 . d . M , Nachmittagé 2

Uhr , in Joh . Nicolaus Cordes Wirthshause bey der

Stollhammer Kirche einfinden , und im Fall die Fora
derungen billig befunden werden , den Zuschlag sos
fort gewärtigen . Di desfälligen Besticke können
vorher bey dem Stollhammer Sie juraten Reiner
Willms zu Iffens eingesehen werden .

4

Abbehauser Amt , den 2 . August , 1815 .

Wardenburg .

3weyte Bekanntmachung .

Jeverfches Log . Verkauf von weyl . Reent Eden
Freese zu Tengshausen . Erben Landgut in Tadbifen

Krughause zu Minden den 4 . Sept . Ang . den

21 . Aug . Práel . Besch . den 25 . August d . J .

Beförderungen

1 )
ruhet :

Seine Herzogl. Durchlaucht haben gnädigst ger
me

a) den bisherigen Amts Auditor Schwarz zu Gans
derkesee an die Stelle des auf sein Ansuchen

entlaffenen Ants : Auditors 3 delius zu 2bbe

hausen ,

b) den Candidaten der Rechte Kehlt aus Schwar

tau zum Amts : Auditor bey dem Amte Gana

derkesee , und



ten Advocat Thaben zu Jever zum Stabti
Secretair bey dem dortigen Stadt . Magistrate

Bu ernennen .

2 ) Seine Herzogliche Durchlaucht haben geruhet ,
den bisherigen zweyten Deich . Conducteur Dircks zum
ersten , und den Mathematiker Hullmann provisorisch
Jum dritten Deich Conducteur , imgleichen den Buch ,
halter der Wirewen : Waisen und Leibrenten Casse ,
H. B. Kruse , zum Cassen Controlleur bey der hies
figen Cammer . Caffe zu ernennen .

Oeffentliche Ausverdingung .

1) Da zufolge den Anordnungen des Hdstverordneten Consistorit nach Vernehmung der Beykommen
den die Kirchenthürme zu Ganderkesee und Hude
im fünftigen Jahre ersterer bedeutend reparirer und
lepterer neu gebauet werden sollen , die Materialien

aber jetzt angeschafft werben sollen, so ist deshalb
auf dem Amte Ganderkesee Termin zur Ausverbins
gung auf den 19. August d. J . , Mittags I Uhr ,
angefeßt ; demnach werden diejenigen , welche das er

forderliche Eichen und Tonnenholz , bie Mauersteine ,
den Kalk und die schwarzen Schiefer , auch das Et :

fengeråth , liefern wollen , aufgefordert , sich auf dem
Amte einzufinden .

Die Kirchenofficialen zu Ganderkeste und Hade .

2 ) Mit oberlicher Bewilligung sollen am 21 . Aus

gußt d. J . , Nachmittags 2 Uhr, in Borchers Wirths ,
Hause zu Toffens die zur Reparatur der Toffenser
geistlichen Gebäude erforderlichen Arb -iten , wie auch
die Lieferung der Materialien , als Steinfall , Sand ,
Balfen , Sparren , Dielen , Keith , eisernen Bolten
u . s . w . dffentlich mindestfordernd vom Amte ausu . f . w . dffentlich mindestfordernd vom Umte aus
verdungen werden , woselbst sich Annehmer zur ges
bachten Bett einfinden wollen .

Die Kirchenofficialen zu Toffen6 .

Deffentliche Berkäufe .

1) Der Herr Spebiteur Johann Georg Clauffen
in Brake läßt in Auftrag der Herrn v . d . Marc
et Comp . in Bremen am 15 . August d . J . , Nachs
mittags , in Brake eine Ladung Holz , bestehend in

und I zolligen 10 bis 20 und 24 bis 28 Fuß
langen Krondielen , einigen Piepen und Orhofte
Ståben , auch eichenen Schiffenägeln , Sffentlich meist
bietend verkaufen .

2 ) Am Dienstage den 22 . August d. J . , Nach
mittags 3 Uhr , wird in des Gastwirths Hesse Hause
allhier dfintlich verkauft werden : das zur Dörflers
schen Concursmaffe gehörende Wohnhaus und Stall ,
Hier in der Schüttingsstraße belegen . Dies Haus

tt feiner schönen Lage wegen sehr zu empfehlen ; es
Itegt mitten in der Stadt , an einer ber breiteban
unb fehr gelegenen angenehmen Straße , und ist dat
her sowohl für den Privatmann , der blos Lage und
Vergrügen bey seiner Wohnung brabfidrigt , als auch
für den Geschäftsmann ungemein gelegen und darnach
eingerichtet . Das Haus ist erst vor einigen Jahren
ganz neu massiv und besonders gut und stark gebaut ;
unten befinden sich darin außer einer ziemlich großen
Diele vorn zwey schöne Stuben mit Schlafkammern ,
hinten eine sadne Stube , eine vorzüglich helle Küche
und zwey Speisekammern , auch ein wasserfreyer ges

Stuben mit Schlafzimmern, drey Dachkammern für
wölbter Keller in zwey Abtheilungen ; oben sind zwey

Domeßiquen und Bodenraum. Hinterm Hause istDomestiquen und Bodenraum. Hinterm Hause ist
eine Pumpe mit gutem Wasser , ein Stall und ein
guter Garten mit verschiedenen Obstbäumen . Zu :
gleich wird noch mit verkauft : ein zu dieser Masse
gehörenner sehr schöner noch fast ganz neuer Laden
nebst dazu gehörender Lönebank mit 69 Schublaben
und angemahlt , zu einer Gewürzhandlung eingerich):
tet . Das Ganze fann vorher von den Liebhabern
besehen werden .

Oldenburg , den 1 . August , 1815 .
Der Curator der Dörfler ' schen Concursmaffe ,

Quick .
3 ) Am Dienstage ben 5 . September b . S . , Mach

mittags 3 Uhr , werden die zur J . C. Baarsschen
Concursmaffe gehörende Häuser in des Gastwirthe
Meynen Hausean derLangenstraße öffentlich verkauft.Eine dieser Häuser an der Langenstraße, und zwar
für Geschäfte an einer der gelegensten Stellen , if
erst vor einigen Jahren von Grund auf neu und
maffio erbauet , und besteht aus drey Etagen , worin
sich unten nach vorne eine Stade mit Schlaffammer,
ein durchs ganze Haus gehender Laben , der auch leiche
zu Zimmern eingerichtet werden kann , eine Flur , die
durchs ganze Haus geht , mit einem Alfoven , ein

Comtoir und wofferfreyer Killer ; in der zweyten Etage
ein Vorplak , nach vorne eine schöne Stube nebst
Schlafzimmer und nach hinten eine Stube mit
Schlafzimmer ; in der britten Etage ein Vorplab ,
nad vorne eine Stube und nach hinten zwey kleinere
Stuben , und unterm Dache hinlänglicher Bodenraum
befindet ; hinter diesem Haus : befindet sich ein eben
falls erst vor furjem neugebautes Küchengebäude ,
welches eine sehr geräumige helle Küche , Pumpe mit
gutem Wasser , den Eingang zum Keller , eine Spels
sekammer , und in der zweyten Etage eine Stube ,
bisher zur Soldatenstube gebraucht , und einen Bals
kon enthält . Das Haus an der Achternstraße hat
unten nach vorne eine Stube mit Schlafzimmer ,



eine ziemliche Flur end einen Keller , hinten eine
Stube und eine Küche , und oben nach vorne eine
Stube mit zwey Dachkammern nebst Bodenraum ;

bies Haus hat bis jest jährlich 100 Rthlr . Gold
Miethe gethat . Diese Häuser find ihrer schönen
Lage nach nicht allein für den zum Bergnügen lebem
ben reichen Privatmann und Staatsbiener , sondern
auch für den & schäftsmann sehr gelegen , indem beyde
an den beyden Hauptstraßen . Oldenburgs liegen . Zus
gleich werden nod ) folgende , zu dieser Masse grhös
sende Mobilien mit verkauft ein sehr schöner , fast .

noch neuer angemahlter Laden nebst dazu gehörender

Ednebank , mit einer Menge fácern , Schränken
und Schubladen versehen , zu einer Ellenwaarenhands
lung eingerichtet ; ein sehr schöner , moderner Schrank
mit vielen Bequemlichkeiten versehen , und eine Gars
tenbank . Alles kann vorher von den Liebhabern bes
fehen werden .

Oldenburg , den 7 . Auguft , 1815 .
Die Curatoren der J . C. Baars ' schen Concurss

Maffe Quid . Bigelius .

Deffentliche Verheurungen .
1 ) Johann Wachtendorf zum Rielgroden läßt die

Wachtendorfsche , zu Amelhausen belegene , jehr von
wryl . Hermann Gerdes Erben bewohnte Stelle mit
circa 95 Jú Land und einent Koterhause am 11 .
August in Borchers Wirthshause zu Tessens auf 4 .
Jahre öffentlich meistbietend verheuern .

2 ) Der Hausmann Jürgen Friedrich Grimm zu
Elmendorf , Kirchspiels Zwischenahn , läßt seine Sof :
stelle zu Elmendorf mit der dazu gehörigen Fischerey ,
sodann 3 Koterstellen und ein Wirthshaus mit den
dabey befindlichen Gärten daselbst , am 16 . August
Nachmittags 1 Uhr in seiner Wohnung auf mehrere
Jahre , von Maytag 1816 . angerechnet , meistbietend
verheuern . Die Hofstelle , welche im Ganzen oder
Stückweise verheuert wird , besteht aus folgenden
Grundstücken :

To ) Ber Achtertisch , groß 3 Jul
11 ) den sogenannten Strohe , groß ro Süd
12 ) der Weide , Afterhof genannt , groß 4 Júd
13 ) der sogenannten Haidfoge ;
14 ) 17 Scheffel Rocken Saat vor dem Hause

auf dem Esch ;

15 ) 78 Scheffel Saat Rockenland auf dem Kampe ;
16 ) 18 Scheffel Saat Rockenland hinter der Els

mendorfer Schule ;

17 ) 2 Scheffel Saat Rockenland hinter dem Strohr ;
18 ) einem fogenannten Keithop am Zwischenahnes

Meere .

3 ) Des wey . Simon Reinhard Kiesebieters Kin
ber Vormünder , Johann Deltjen zu Seefeld und
Hermann Janssen zu Ahndeich , lassen ihrer Mündel
au Stollhammer Ahndetch belegene , jest von weyl .
Dierk Niefebleters Wittwe bewohnte Hofstelle mis
circa 60 Jud Land , worunter 6 Juck Fettweiden
imgleichen ein Köterhaus , am 19 . August d . J . in
Nicolaus Cordes Wirthshause zu Stollhamm auf 3
oder 4 Jahre , von Maytag 1816 : an , dffentlich
meistbietend verheuern .

4) Wiyl . Christian Lübken Kinder Vormund , Ellere
Lübken zu Stollhammerahnendeich , läßt am 18 . Aus
gust d . I . , Nachmittags 1 Uhr , in Nicolaus Cordes
Wirthshause zu Stollhamm zwey seinen Pupillen zus
ftandige Stellen , nämlich 1) eine Stelle zu Stoll
hammerahnendeich mit 84 Juck Land , worunter 22
Jück Fettweiden ; 2 ) eine dito in Stollhamm mit
75 Jück Land , worunter circa 12 Juc Pflugland ,
öffentlich meistbietend auf I oder 3 Jahre verheuern .

Zu verkaufen .

1 ) Cine Einfahrtsthur Sarge mit 26läufern , Sib
tenstücken und Bogen , ganz von Grauftein , im gu
ten brauchbaren Stande , bey dem Bildhauer Hög !
in Oldenburg .

2) Der Schiffer Jürgen Fr . Winter zur Brake
hat 2 Rähne von 13 und 18 Haberlaften groß aus

1) einem Hausmannshause mit Nebengebäuden , der Hand zu verkaufen , worin das Kaufgeld gegen
einem Garten und Holzhof ;

2 ) einer Bisch am Meer , greß 15 Juck ;
3) der Wisch , Eschbrok genannt , groß 10 Júd ;
4 ) der Wisch über Hauken Brücke von 6 Jück ;
5 ) der Wisch übers Feld von 9. Jück ;
6) der Wisch , genannt Stummel , von 1 Juck ;
7 ) der Hälfte der Weide , Meese genannt , groß

35 616 40 Jück , mit einer Austrift von der
námlichen Größe ;

8) den sogenannten Horn , groß 3 Jück , zur Hilfe ;
9) den Mühlenstreht , groß 3 Jück , gleichfalls zur

Hälfte

gehörige Sicherheit stehen bleiben kann . Liebhaben
wollen fich balbigft bey thm melden .

3 ) Chriftian Neuenburg , jest in Bare ! wohnhaft ,
will sein nahe bey der Seefelder Kirche Belegenes
Landgut Gnadenfeld verkaufen . Beschreibung dieses
Landgutes : Die Ländereyen sind im ganzen 80 Juck
groß , sett langen Jahren immer haushalterisc ) bes
nuht und von Rettig und anderm Unkraute rrin ges
halten worden , und können sämtlich , da sie völlig
wasserfrey liegen , nach Gefallen sowohl unter dem
Pfluge als im Grünen gebraucht werden , auch liegen
fie ununterbrochen rund um die Gebäude herum .



Die Gebäude , wie gesagt, mitten im Lande stehend ,
find sämtlich in gutem Stande und lassen keine bale
dige bedeutende Reparation befürchten , das Wohns
haus ist 144 Suß lang , mit mehrern Zimmern ,
worunter zwey mit guten eisernen Ofen versehen :
auch sind in demselben 2 Keller und auf dem Boden
können bequem 10 Last Früchte geborgen werden ,
auch ist es mit neuem Reit und Heide gedeckt ; die

ebenfalls geräumige . Scheune steht neben dem Hause
und ist auf das bequemste eingerichtet ; der Schweis
nefoven ist von Brandmauern mit 3 Abtheilungen .
Der Garten beym Hause ist mit den Wällen etwa
1 Suck groß , mit Alleen umpflanzt , Ruheplähen
versehen , und hat über hundert fruchttragente Bán
me . Gebäude und Garten sind mit einem fischreichen
Graben umgeben , und zu ersteren führen ein Paar
wohl verschlossene Thorwege . Sämtliche Hämme des
Gates sind auch mit Rollbäumen und Hecken gehörig
versehen . Es gehören bey dem Gute mehrere Kir :
chenstellen in der Seefelder Kirche , worunter ein ge

sleffner Stuhl mit 5 Glasfenstern ; ebenfalls viele

Begräbn stellen auf dem Kirchhofe , worunter ein ges
mauerter Keller befindlich ist . Es geht von dem

Gute ein jährlicher Canon von 103 Rthlr . und einige
unbedeutende Kleinigkeiten , ist übrigens von allen

Lasten fcey und hat Jagogerechtigkeit . Von ten

Kaufgelbern fann dem Befinden nach die Hälfte des

Kaufpreises gegen billige Sinfen stehen bleiben . Das

Gut if noch bis zum Jahre 1819 . verheuert . Kauf ,

lustige wollen fich je eher je lieber an Christian Neuens
burg in Barel felbst wenden , um náhere Verabre

dung und Accord zu treffen .

4 ) Ein noch brauchbarer eiserner Ofen , auf dem
innern Damm Nr . 122 .

zu jedem Gewerbe . Das Gebäude steht nur zu z
bürgerliches Haus und ist vor einigen Jahren erst
neu erbauet , hat 3 Simmer , Küche , Speisekammer
und eine geräumige Diele . Der Garten ist 200

Fuß lang und 108 Fuß breit , und da dieser nach
vorne an der Hauptstraße und an der Sette an der

Straße nach den andern Gärten delegen , so könnte
derselbe mehrern zum Anbau dienen , die um kleine

Wohnungen verlegen , als wozu die Gründe für jeden
besonders sich empfehlen . Etwaige Liebhaber können
über alles dieses , auch wegen des Kaufpreises , bey dem
Bevollmächtigten , Cammercopitsten Knochenhauer an
der Haarenstraße , sich näher erfundigen und Nach ,
richt erhalten .

8 ) Eine Wiese , 4 Tagewerk greß , zu Gieselhorst ,
an Achterwisch und Hobbie Sieffen Wiesen grenzend,
ist unter der Hand zu verkaufen . Kaufliebhaber mels
den sich baldigst bey Chirurgus Wulf Ehefrau zu
Westerstede oder bey mir . Zwischenahn .

J . A . H. Weber .

9 ) Ein fast neuer Leinenschrank von Eichenholz mit
Borten und Schiebladen ist für 25 Rthlr . in Golde ,
und eine Bettstelle mit Umhängen für 6 Rthlr . in

Golde zu verkaufen . Die Expedition giebt nähere
Nachricht .

10 ) Neue Bremer Heringe , das Stück 6 , 7 und
8 Gr . Cour . sind zu haben bey

Strohm , Nr . 123 .

II ) Unterzeichneter hat in Commission eine kleine
Partey belegenen leichten Siethwein erhalten , den er
bey Orhofden zu 42 % Rthlr . Golb mit Accise ers

lassen kann ; Probe steht den Liebhabern zu Befehl .
L . H . Bollmann in Oldenburg .

12 ) Ein fast neues schwarzes Kleid mit Weste ,

5) Meinen auf dem Halm stehenden Haber bin ein mit Nusbaumholz fournirter Comtoirschrank und

ich gewillst unter der Hand zu verkaufen .
Ludwig Dodt .

6 ) Göth ' s Werke , 13 Bde , weiß Druckpap . 21

Rthlr . 27 Gr . Matthiffons Gedichte , 2 Thle . Bes

Itnp . 6 Rthlr . Pfeffel ' s poetische Versuche , 10 Thle .

Velinpap . 1o Rthlr . 24 Gr . Die Preise sind in
Golde . Schulze .

7 ) Es ist der Schiffer Gerhard Bartels am Stau

zu Oldenburg , welcher jest abwesend , gewillet , fein
Wohnhaus nebst Garten daselbst unter der Hand zu

verkaufen . Dieses Grundstück , woren an der einen

Seite der Kaufmann Salómann mit seinem Wohns

gebäude und an der Hinterseite der Herr Sathsver :
wandter Schlómann mit seinem Garten grenzet , ist

übrigens der guten Lage nach sehr schön , und bequem

eine Futtertite die verschlossen werden kann , sind

zu verkaufen , wo , erfáhit man bey dem Herrn
Clauffen an der Hausingstraße .

13 ) Wir erwarten dieser Tage auf der Weser eine

Labung Holz aus der Ostsee , bestehend in 1½ und

I zolligen , 10 bis 20 und 24 bis 28 Fuß langen

Kronbielen , einigen Piepen und Orhofo Ståben

und etch nen Schiffs Nägeln , die wir in Brake per
Auction verkaufen werden . Den Tag des Verkaufs

werden wir noch genauer bekannt machen .

Friedr . von der Mark et Comp . in Bremen .

3 u verheuern .

1 ) 12 Juck Ettgroden von den Lenthischen Läns

dereyen nahe an der Strückhausermühle habe ich bis

( Hiebey zwey Beylagen . )



Beylage A.

zu Nr . 32. der Oldenburg . wöchentlichen Anzeigen vom 10. August , 1815 .

Martini oder auf 4 Wochen zu verheuern , nachdem 82 Jack Land , worunter 26 Jück Fettweiden und

sch Liebhaber finden . Strückhausermoor .
Christian Dagerath .

2) Carl Friedrich Peters will seine zu Blererwisch
belegene Hofstelle mit 52 Jud Land aus der Hand
von 1816 . an auf 3 oder mehrere Jahre verheuern .
Bey der Stelle befinden sich 28 Juck Pflugland ,
welches im guten Stande ist ; auch sind die Condi ,
tionen beym Berhenrer einzusehen .

3) Meine zu Hagen im Kirchspiele Edwarden
belegene Hofstelle mit 54 Juck Land foll am 19 .

August d . J . , Nechmittags 2 Uhr , in Bellmanns

Wirthshause zu Eckwarden auf 4 Jahre verheuert
werden. Für auswärtige Liebhaber wird bemerkt,
baß unter den Ländereyen sich 31 Jück Pflugland
befinden , auch auf Verlangen des Heuermanns noch
1 Hamm zum Aufbruch dabey gegeben werden kann .

Sagen . Jacob Jhen .

4 ) Die Wittwe Gristede zu Strohausen ist ges
willer : 1 ) das zu Strohausen belegene , vormals
Jacob Harksen gehörige Krughaus , worin jeßt der
Gastwirth Rudolphs wohnt und was zur Bäckerey
und Brauerey gut eingerichtet ist , mit Kruggerechtig

feit von Maytag f . J . an auf ein oder 3 Jahr ,
2 ) das am Strohhauser Deich belegene vormals
Fischbecksche Haus nebst 25 bis 30 Jücken Landes
auf I oder 3 Jahr unter der Hand zu verheuern .

5) Gerd Dierks zu Schmalenfleth will seine jett
von dem Gastwirth Weinholz bewohnte Kdterstelle
zu Schmalenfleth mit 3 Juck Land , von Maytag

1816 . an , auf einige Jahre verheuern . Das Haus

it im guten Stande , steht nahe an der von Roden :
kirchen nach Brafe führenden Straße , und zur wirth ,
schaftlichen Nahrung , welche viele Jahre mit gutem

Erfolge darin betrieben worden , sehr gelegen . Lieb :
haber wollen sich gegen den 24 . August d. J . bey
Ihm melden .

6) Ich bin gewillet : 1 ) mein im Kirchspiel
Stollhamm belegenes adelich freyes Gut Burggreden
mit 98 Juck Land , worunter 8 Juck Fettweiben

und 24 Juck Pflugland , wovon einiges altes Pflug
land gegen 12 Jück zum Aufbruch zu gebendes
Grünland während der Heuerjahre liegen bleibt ,

mit Einschluß der Jagd , und 2 ) meine zu Heerins

gen , im Kirchspiel Abbehausen , belegene Hofstelle von

14 Juck Pflugländereyen , von welchem einiges im
Grünen liegen bleibt , dagegen 8 bis 12 Jück Grun

land wieder aufgebrochen werden , nebst einem dabey
befindlichen Köterhause , unter sehr vortheilhaften
Bedingungen , von Maytag 1816 , an , auf 4 oder 6

Jahre unter der Hand zu verheuern . Diejenigen ,
welche zu heuern beabsichtigen , werden ersucht , sich
innerhalb 14 Tagen bey mir einzufinden , um desi

halb mit mir zu contrahiren.
Oberrege bey Elefleth , den 31 . July 1815 .

Wittwe Reimets .

7) Dierf Vogels zu Gellen , Johanns Sohn , das
selbst belegene Hofstelle ist aus der Hand von May ,
tag 1816 . an auf einige Jahre zu verheuern. Lieb¬
haber wollen sich bey dem Vormunde Marten Koop:
mann zu Großenmeer melden .

8 ) Jürgen Schnitger zur Alse seine daselbst beles

gene Hofstelle mit circa 30 Juck Land aus der
Hand .

9 ) Auf der Langenstraße 2 Stuben mit Schlafs
kammern , sogleich oder auf Michaelis . Nähere Nachs
richt bey Dehlmann auf dem innern Damm .

10 ) Ich habe meine zum Blerersande belegene
Hofstelle mit 126 Jück alter Maaße , worunter sich
auch sehr gute Pflugländereyen und 26 Jück der
besten Fettweiden befinden , tmgleichen ein Köterhaus
daselbst für zwey Familien mit I Juck 65 Ruten ,

von Maytag 1816 . an , auf 4 bis 6 Jahre zu vere
heuern . Die Hofstelle ist befauntlich eine der besten .

Wenn ein Theil des Pfluglandes im Grünen liegen

bleibt , so kann dagegen von den grünen Länderepen
einiges aufgebrochen werden . Liebhaber belieben sich

je eher je lieber zu melden .
Eversten bey Oldenburg . Kirchhoff .

II ) Ich habe ein Haus mit Garten und Rockens

land , so jest von Carsten Behrens bewohnt wird ,
von Maytag 1816 . an auf einige Jahre zu vers
Heuern . Auf Verlangen kann auch für 3 bis 4 Stüc

Vieh Gras und Futter dabey gegeben werden . Lieb :
haber wollen sich bald melden . Das Rockenland

fann sogleich nach der Erndte angetreten werden .
Barghorn . Hint . Folte .

12 ) 3wen heißbare Stuben nebst Schlafkammer ,
Küche und Bobenraum auf Michaelis b . I . dey

Hermann Schauenburg an der Gaststraße .



13 ) Eine Stube nebst Schlafkammer mit oder der Stadt oder auf dem Lande ; auf Verdienst wird
ohne Meubeln auf Michaelis , beym so sehr nicht gesehen werden , wenn sie nur auf gute

Behandlung rechnen kann . Nähere Nachricht in der
Expedition .

Buchbinder C. Hoffmann , Baumgartenstraße .
14 ) Das halbe bürgerliche Haus an der Kurwik :

fraße Nro . 472 . , so bisher von Eilert Griesen Witts

we bewohnt werden , ist auf Michaelis d . J . sofort
zu vermiethen . Nähere Nachricht bey von Darteln

in Oldenburg .

Gestohlen .

1) Bor ungefähr 14 Tagen sind mir von meinem
Placken hinter Hulsted : 12 Haufen Heibe gestohlen .

Wer mir den Thater so nachzuweisen vermag , daß

ich denselben gerichtlich belangen kann , erhält unter

Berschweigung feines Namens 1 Rthlr .

Zwischenahn . J . A. H . Weber .

2) In der Nacht vom 5. auf den 6. b . m .

find aus einem Hauss Garten beym Heiligengeists
Thore driy feine Oberhemde , zwey weiße Halstů .

cher und ein Paar weiße Strümpfe gestohlen worden .

Der Tháter , dessen Spur bereits nachgeforscht ist .

wird hieburch aufgefordert , diese Stücke unverzüglich
wieder zur Stelle zu liefern , oder zu erwarten , daß
er deshalb gerichtlich belangt werden wird .

Oldenburg den 7 . August 1815 .

Gefunden .

1) Sander Wragge in Sandhatten hat bey Hun
tebrücke eine filberse Taschenuhr gefunden , die der
Eigenthümer gegen Anzeige der Merkmaale und
Kostenersatz wieber bey ihm in Empfang nehmen
fann .

Personen die in Dienst verlangt werden .

1) Der Schneidermeister Fr. Bergmann zu Enje:
buhr , Kirchspiel Esenshamm , verlangt je eher je

lieber einen Schneidergesellen ; er verspricht gute Ar ,
beit und guten Wochenlohn .

2) Es wird auf nächsten Michaelis ein Mädchen
gesucht , welche mit Kühen umzugehen weiß und alle
Hausarbeiten versteht ; und eine Rochin , fo inso

der Küche gut fertig werden kann . Nachricht beym
Schulmeister Heinemannvor dem Heiligengeist .Thore.

Personen die ihre Dienste antragen .

1) Ein junges Frauenzimmer von guter Familie ,

still und gefittet erzogen und in allen feinen weibs

lichen Handarbeiten erfahren , sucht , da sie in ihrem

elterlichen Hause keine Beschäftigung genug hat , etne
Stelle als Haushäleerin oder im Laden entweder in

Zu verleihende Gelder .

2 ) Friedrich Folte zum Kleybrok hat als Vormund
über Henrich Folten Tochter zu Martini d . J . 600
bis 700 Rthlr . gegen gehörige Sicherheit zinsbar
zu belegen .

Gelder die anzuleihen gesucht werden .

1) Die Vormünder für weyl . Rademachers Baui
er Kinder , Buchbinder Schmidt und Schneider

Kroon , suchen auf erfte hypothek der Grundstücke

ihrer Pupillen , gegen jura cessa , ein Capital von

600 Rthlr . Gold anzuleihen . Man wolle sich bal¬

digst bey ihnen melden .

Vermischte Nachrichten .

1 ) Diejenigen , die an die Erbschaftsmasse des

weyl . Herrn AuctionsverwaltersRumpf in Ovelgönne
noch Zinsen , Bergantungs und Heuergelder restiren,
fordere ich hierdurch zum letztenmal auf , im Laufe

des Augustmonats Zahlung zu leisten , wenn sie Ge

richtskosten vermeiden wollen .

Drees , Gevollmächtigter der Erben des weyl.
Herrn Auctionsverwalters Rumpf .

2 ) Sollten auswärtige Familien geneigt seyn , ihre
Tochter oder Verwandte hi her in Pension zu geben,
um an dem Unterrichte der hiesigen Töchterschulen
Theil zu nehmen , so könnte man dazu auf nächsten
Michaelis oder Neujahr Gelegenheit finden . Man

wird vorzüglich durch häuslichen , belehrenden Umgang

auf ihre Ausbildung und anständiges Betragen mit

zu wirken suchen . Die Expedition giebt nähere Nach:
richt .

3 ) Jch wiederhole die schon im vorigen Wo
chenblatte bekannt gemachte Aufforderung an die
Einguts Versicherungs , Gesellschaft , daß ein
jedes Mitglied derselben für den Hauptmann Köhjedes Mitglied derselben für den Hauptmann Köh

nemann , der bey dem Brande in Westerstede einen
großen Verlust an seinem Eingut erlitten hat ,
binnen 6 Wochen seinen Beytrag von 5 Rthlr . und
zwar an den Receptor Biering in Oldenburg posts
frey einzusenden habe . Ich füge diesem ein Nas
mens Verzeichniß von den Interessenten bey , deren

Beyträge einzusenden sind . General Super . Holl :

mann , die Prediger Hespe sen . , Amann , Fristus

zu Oldenbrock , Ditmar , Lauw , Greverus sen . ,

Jürgens , Roth zu Golzw . , Zedelius , Kuhlmann
sen , , Frisius zu Stollh . , Jbbeken , Roth zu Schön
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nem. , Achgelis , Flor , Hanfing , Engel , Pletki ,

Samedes , Wardenburg , Steinfeld , Hespe jun . ,

Barelmann , Solling , Langreuter sen . , Kuhlmann
jun. , Dony , Langreuter jun . , Kleinert , Schmidt ,
Schieferdecker , Bollenhagen , Alberti , Höhne , Gres

verus jun . , Roth zu Apen , Meyer , Hedden , Freye ,

Roth zu Oldenburg , Rüther , Bonus , Lenk , de

Neese, Luerssen , Mohr , Baars . Ferner Oberamtm .

Zedelius, Amtm . Gether , Oberamtm . Sauermann ,
pie Amtmanner Amana , Wardenburg , von Neges

lein , von Holsten , Canzl . Aff . Bulling , Kaufm .

Tholen , Org . Weber , Apoth . Hemmi , Kaufm . Borgs

fted , Hausmann Bunnemann , Apoth . Münster ,

Buchdr . Stalling , Org . Gose , Org . Meenzen , Chir .

Heber, Hausm . Dinklage , Cop . Klofter , Oberf .
Bodecker , Hausm . Kloppenburg , Först . Numisen ,

Doctor Groninger , Org . Borjes , Gen. Superintens
dentin Mußenbecher , Pastorin Tenge , Wittwe

Lahusen, Landg . Aff . Wardenburg , Einnehmer v .

Oven , Wittwe Michaelsen .

Bockhorn , den 1. August , 18 . 15 .
Hespe

4) Wer die Zimmer : und Mauerarbeit zur Aufs
Bauung eines neuen Hauses auf einer Brandstelle zu

Westerstede anzunehmen Luft hat , wolle sich bey mir

melden. Zwischenahn . J . 2 . H. Weber .A.

5) Für unser hieselbst neu eingerichtete Lederfabrik
taufen wir alle Gattungen rohe Felle gegen reelle

Preise , so wie auch Eichen : Birken : Ellern und

Tannen Borfen , und ersuchen die Besizer solcher

Waaren , uns dieselben anzubieten . Auch nehmen

wit gegen eine billige Bergütung alle Arten Häute

und Fille zum Gärben an , und werten bald ti

Stande seyn , verzüglich bereitetes Leder zum Vers

fauf anzubieten . Vareh Caffel et Comp .

6) Hinrich Hoyer in der Haarenstraße Hieselbst

fährt mit einem ledigen verdeckten Wagen am 13 .

dieses von hier über Bremen nach Pyrmont , und

fann bis 3 Personen dahin mitnehmen . Wir hierauf

reflectirt , wolle sich bey ihm melden .

7 ) In Ermangelung einer Börse an diesem Orte
woselbst sich die Herren Käufer und Verkäufer an

den Tagen des Kornmarkts versammeln könnten ,

hat Unterzeichneter die Ehre , hiemit seinen Saal

zum Versammlungs Plage der hiesigen und aus ,

wärtigen Herren Käufer und Berkäufer ergebenst an

zubieten . Die Zusammenkünfte zu den Verhandluns

gen beginnen um 9 Uhr Morgens und endigen sich

gegen Mittag . Zugleich mache nochmals bekannt , daß
ich mit guter Staliang für Pferde nebft Wagen

Remisen versehen bin . Brake an der Weser .
J . H . W . Ulrichs .

8 ) Da wir uns in der Beylage zu Nro . 21 .

der Oldenburgischen wöchentlichen Anzeigen vom 25 .

May d. I . für die Eigenthümer des von Havendorf
nach dem Oberdeich führenden Weges erklärt , und jer

den gewarnt haben , sich Fahrens und Reitens dar :
auf zu enthalten , indeß dte Frage : ob dieser Weg

ein öffentlicher oder ein uns gehöriger Privatweg
sey ? noch untersucht wird , so wiederrufen wir das

obgedachte Inferat hiemit als zu vorellig , und ers

fldren , bis zu entschiedener Sache , der freyen Pass

fage auf den quást . Wege nicht hinderlich seyn zu
wollen . Havendors . Ranco Peters et Conf .

Heyraths : Anzeigen .

1 ) Unfte am 3. August d . J . vollzogene eheliche

Verbindung machen wir unsern Freunden und Bers

wandten hiedurch ergebenst befannt . Bechta .

Rittmeister M . Driver , Amtseinnehmer .

Mariane Driver , geb . Biltmann .

Zodes : Anzeigen .

1 ) Am 2 . dieses Monats entschlief mein ältester

Sohn , Hermann Gerhard , an einem Nervenfieber in

einem Alter von 24 Jahren . Tiefgebeugt zeige ich

dlesen mir unerseßlichen Verlust meinen Berwandten

und Freunden an .

Neuenburg , den 7 . August , 1815 . ( 17

Wittwe Ostertun , geb . Mohr .

1
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Oldenburgischer Frauen Verein .

Viertes Verzeichniß .

Der zweyte Transport vom 24 . July ift in Min

free ebenfalls angekommen , und durch Oldenburgts

sche Dragoner weiter bis Aachen begleitet . Der

britte Transport , abgesandt den 3 . August 1815 . ,

hat aus Cloppenburg noch den unten verzeichneten

Zuwachs erhalten , auch sind noch 8 Kopffiffen von /

hier mitgesandt . Ein vierter Transsport wird noch

in dieser Woche nach Düsseldorf versandt . Der Kös

nigl . Preußische Civil , Gouverneur in Münster Hat

uns beauftragt , den Oldenburgischen Frauen und

Jungfrauen seinen wärmsten Dank für ihre so ets

sprießlichen Bemühungen zu bezeugen .

Einnahme seit dem 1. August .

I . An baarem Gelde ,

a ) von Gemeinden :

1) Kirchspiel Neuenhuntorf 33 Rthlr . 55 Gr . Cour .
2 ) Kirchsp . Holle 9 Rthlr . 39 Er . Gold und 35

Rthlr . 12 Gr . Cour .

3 ) Kirchsp . Dinklage 15 Rthlr . Gold .

4 ) Kirchsp . Bakum 7 Rthlr . 36 Gr . Cour .

5 ) Noch aus Hasbergen 6 Rthlr . 36 Gr . Gold .
6 ) Noch aus Berne 4 chir . 36 Gr . Gold .
7 ) Noch aus Elsfl th 50 Rthlr . Gold .

8 ) Aus Elwürden 8 Rthlr . Gold und 5 Rthlr . 30
Gr . Cour .

9 ) Kirchspiel Stuhr 106 Rthlr . 19 Gr . Cour .

140 ) Kirchsp . Jahde 92 Rthlr . 18 Gr . Gold und

61 Rthlr . 34 Gr . Cour .

11 ) Kirchsp . Warfleth 19 Rthlr . 31½ Gr . Gold .
12 ) Kirap . Hatten 14 Rthlr . 7 Gr . Cour .

13 ) Kirchsp . Hude ( schon früher find bey dem

eingesandten Gelde aus Ganderkesee auch Hu

der Beyträge gewesen ) 33 Schlt . 58 Gr . Gold
und 8 Rthlr . 19 Sr . Cour .

14 ) Noch aus Schwey 5 Rthlr . Gold .

15 ) Kirchsp . Wildeshausen 161 Rthlr . 40 Gr . Cour .
16 ) Kirchsp . Langwarden 49 Rthlr . 5 Gr . Gold

und 31 Rthlr . 23 Gr . Cour .

17 ) Aus Frisoyte 76 Rthlr . 36 Gr . Gold .

18 ) Noch aus Apen 1 Rthlr . 24 Gr . Cour .

19 ) Durch die Schulkinder aus Berne 1 Rthlr .
14 Gr . Gold .

20 ) Kirchspiel Zetel 68 Rthlr . Gold .

21 ) Kirchsp . Buthave 13 Rthlr . 29 Gr . Cour .
22 ) Aus der Schortenser Schule 2 Rthlr . 6 Gr .

Cour .

23 ) Durch den Schulhalter Bunke aus Seefelder
Außendetch 24 Gr . Cour .

24 ) Aus dem Amte Steinfeld 64 Rthlr . 6 Gr . G.
25 ) Kirchsp . Raftede 77 Rthlr . G. und 16 Gr . C.
26 ) Uus Kloppenburg durch Herrn P . Schade

23 Rthlr . Gold und 1 Kremniter Ducaten .
27 ) Aus den Kirchspiel Bardenflets 36 Rthlr .

56 Gr . Gold , wovon ein Theil schon vorige
Woche eingegangen .

von Einzelnen .

Eine Ungenannte 10 Rthlr . Gold .
Ein Ungenannter 10 Rthlr . Gold .

Noch ein Ungenannter 10 Rthlr . Gold .

Ein Ungenannter 5 Rthlr . Gold .

Herr Tobacksfabrikant Meyer 5 Rthlr . Gold und
1 Frankenstück .

S . F . H . ein 5 Frankenstück .

Frau C . M . 5 Rthlr . Gold .

Herr S . J . 2 Rthlr . 36 Gr . Gold .

Summa 689 Rthlr . 45 Gr . Gold und
482 Rthlr . 14 Gr . Courant .

II . An Sachen :

a ) Zum Verbrauch bestimmt ,

1 ) aus der Stadt Oldenburg

6 neue Hemde ,

12 gebrauchte Hemde ,
7 Kopfkissen ,

14 Nachtmußen .

2 Tischlafen .

Sehr viel Charpie und Binden .

2 ) Noch aus Hasbergen durch Fr . P . 3 werg
und den dortigen Frauenverein ,

34 Hembe ,

6 Bettlaken und 3 halbe ,

1 Deckenüberzug ,
2 Stück weißen Nesseltuch ,

2 Tücher ,

32 Kopffiffen ,

I Pfuhl .

108 Binden ,

420 Polster ,

I Tischtuch , "

Charpie und altes Leinen .
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zu Nr. 32 . der Oldenburg . wöchentl . Anzeigen vom 10. August , 1815 .

G. 3) Noch aus Brake durch die Frau Amtmannin
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Schwarz in zweymalen eingesandt ,

40 neue Hemde ,

3 gebrauchte Hemde ,

16 neue Bettlaken ,

7 gebrauchte Bettlaken ,

24 neue Kissenbühren ,

13 Paar Socken ,
1 Nachtmüße ,

6 Dugend Kopfbinden ,

zo Kopftücher ,

55 Binden ,

43 Kräuterfiffen ,

27 Pf . Charpie ,

19 Ropffiffen ,

105 Compressen .

12 Handtücher .

4) Stuhr , durch Herrn Postor Dony ,

144 Hemde ,

33 Bettlaken ,

4 Packen mit Charpie und altes Leinen .

5 ) Warfleth , durch Herrn Pastor Hoene ,
118 Bandagen ,
3 Hemde ,

2 Tücher und 1 Laken .

6) Seefeld , durch Herrn P . Mohr , eingesandt

durch den Schullehrer Duhm ,

6 Hembe ,
189 Ellen Bandagen ,

6 Pfund Charpie ,

I Kissenbühre und etwas Leinen zu Pflaster .

Noch aus Seefeld durch den Schulhalter Bunke ,

I Bettlaken , etwas Charpie und altes Leinen .

7) Wildeshausen , durch Herrn P . Oldens
burg , eine große Tonne , enthaltend :

120 Heide ,
22 Bettiofen ,
8 Tischtücher ,

4 Handtücher ,

3 Kissenbühren ,
7 Servietten ,

12 neue lange Hofen ,
6 Müken ,
210 Binden

1000 fleine und große Polster ,

79 Pfund Charpie .

8 ) Langwarden , durch Herrn P . Kleinert

Tochter in Verbindung mit andern Eins
wohnerinnen ,

23 Elle Leinen ,

34 Bettlaken ,

35 Kissenbühren ,

40 Hembe ,

9 Paar Strümpfe ,

5 . fblaken ,

21 Tücher ,

2 Müßen ,

Ein Bündel Leinen zu Binden und Charpie .

9 ) Berne , von den dortigen Schulkindern vers
arbeitet und durch den 2ten Lehrer der

Schule eingesandt :

22 Pfund Charpie ,

100 Binden ,

100 Polster , 5 Hemde und I Bettlaken .

10 ) Holle , durch Herrn P . Baars ,

10 Hemde ,

5 Bettlaken ,

18 Ellen neues Leinen und einige Tücher ,

11 ) Noch aus Apen durch Herrn P . Roth ,

36 Stück altes Leinen zu Binden ,

170 Polster ,

I Bettlaken ,

2 Hemde ,

2 Kissenbühren ,

8 Pf . altes Leinen ,

11 Pfand Charpie .

12 ) Betel , durch Herrn P . Dittmar , mit Aus ,

nahme Neuenburgs , welches schon eingesandt
hatte ,

12 Halstücher ,

24 neue Hemde ,

18 alte Hemde ,

15 Kissenbühren ,

2 Tischtücher , 3 Servietten ,

12 neue Beinkleider ,

107 Binden ,

I Wefte ,

1 P . Camaschen ,

47 Bettlaken ,



27 Pfund altes Leinen ,

10 Pfund Charpie .

13 ) Aus der Schortenser Schule durch den Schuls
febrer Ummern ,

Charpie und altes Leinen .

14 ) Edewecht , durch Frau P . 3werg ,
500 Polster ,

91 Ropstücher ,

36 Binden .

16 Pfund Charpie ,

10 Hemde ,

10 Kissenbühren ,

7 . Bettlaken und altes Leinen .

15 ) Esenshamm , durch Herrn P . Solling ,
7 Bettlaken ,

6 Hemde ,

5 Enden neues Leinen ,
2 Renbühren ,

12 Pfund Charpie ,

16 ) Esenshammer Groden , durch den Schul :
lehrer Schumacher von den dortigen
Schulkindern eingesandt ,

4 Pfund Charpie ,
8 Binden und eine Rolle Binden
I Bettlaken ,

2 Kissenbühren ,

5 Elle Leinen ,
6 Polster .

16 ) Steinfeld , durch Frau Amtmannin won
Schüttorf ,

853 Ellen neues Leinen ,

94 Pfund Charple ,

81 Binden ,

9 Hemde , 1 Bettlaken und Compressen .
17 ) Raftede , durch Herrn P . Woltmann ,

208 Binden ,

20 Servietten ,

17 Kopftücher ,

132 Polfter ,

20 Pfund Charpie ,
10 Hemde ,
20 Bettlaken ,

6 Ellen neues Leinen ,
6. Leibbinden ,

1 Pfund wollen Garn .

b ) Zum Verloosen bestimmt ,

Ein gestickter Shawl .

A usg a 6 c .

Nachträgliches Verzeichniß der mit dem
3ten Transport am 3ten August 1815 , an den
Frauenverein in Aachen zur Unterstüßung der vers
wandeten Krieger aus . Cloppenburg gesandten Las
zareth Bedürfnisse .

1 ) Ein Faß gez. Cloppenburg Nr . 1. enthält :
68 Paar wollene Socken ,

15 Paar wollene Strümpfe ,

500 Binden von 3 bis 12 Ellen ,
1008 Stück Polster ,

15 Handtücher ,

3 Kissenbühren ,

13 Pfund Charpie ,

2 ) Ein Faß gez . Cloppenburg Nr . 2 .
I Betttuch ,

I Sad ,

138 Pfund Charpie .
3 ) Ein Faß , gez . Cloppenburg Nr . 3 .

to Stick Betttücher ,

56 . Hembe ,

11 weiße Schlafmüßen ,

5. Taschentücher ,
1162 Ellen neues Leinen ,

3 Sácke von neuem weißen Leinen
153 Paar wollene Socken ,

10 Stück Pistolen in Golde .

4 ) Ein Paquet , welches mit in die Riste gepad
ift , und von Vechte gekommen , enthält :

Ellen neues Leinen

1 Hmd ,
36 Stück Binden ,

6 Pfund Charpie .

Oldenburg , den 8 . August , 1815 .

Die Vorsteherinnen des Frauenvereins .
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